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der Phanerogamen und Kryptogamen oft collidirt. was bei Existenz

verschiedener „Kicbtungen" und Specialisten zu den verwirrendsten

nomenclatorischen Complicationen führt. Dadurch wird also eine

einheitliche und gründliche Regelung aller streitigen Nomenclatiir-

principien gebieterisch gefordert, während das blosse Herausgreifen

einzelner Fragen, wie es seitens der Berliner Autoritäten nur ge-

schehen ist, nie zur Ordnung führen kann.

Ein Nomenclator plantarum omnium correctus wird im nächsten

Jahrzehnt zu schaffen möglich sein, weim ein sorgfältig vorbereiteter

competenter Congress alle streitigen Punkte ordnet.

Tunis, 28. Februar 1895.

PlfDitae Karoanae Dahuricae.
Von J. Freyn (Prag).

(Fortsetzung. ')

375. Tetrapoma harhareaefolia Turcz. Fl. Baic. Dah. I. 147. An
sumpfigen Stellen der Seitenthäler des Schilkaflusses bei

Monastyr. Juni 1890. — Die Blätter sind eher denen eines

Slsynihrium (z. B. S. Loeselii) als jenen einer Barharea

ähnlich.

83, Draha lutea Grilib. — In Brachfeldern und Heiden bei

Nertschinsk, viel seltener, als bei Iikutsk. Mai, Juni 1889.

5. Thlaspi cochleariforme DC. Syst. 11. 381—2. Auf Weide-

plätzen, in Brachfeldern bei Nertschinsk häufig. Mai 1889.

Eine gedrungene, niedrige Pflanze, ganz von der Tracht

des Th. praecox Wulf, oder Th. Jaiikae Kern., keinesfalls

jedoch mit dem Th. cochleariforme der siebenbürgischen Bo-

taniker übereinstimmend. Letzteres ist schlaff, hochwüchsig,

ästig, schmalfrüchtig und langgrifflig und besser als Th. Kovutsü

Heuff. zu bezeichnen, während das sibirische (echte!) Th.

cochleariforme DC. niedrig, gedrungen, grossblütig (Petala

bis 7 mm lang) ist, seine Schötchen sind (i-eif) 8 mm laug,

vorne 4 mm breit, und der Griffel ragt aus der Schötchen-

ausrandung nicht heraus. — Vergl. über die Verwandten Freyn

in Freyn et Brandis Beitr. z. Fl. v. Bosnien Sep.-Abd. p. 22.

358. Dontostemon micranthus C. A. Mey. In Steppen, Getreide-

saaten und Brachfeldern bei Neitschinsk. Juni 1890.

536. D. integrifoUus C. A. Mey «. glandulosus Regel PI. Radd.

1. c. 202. — Auf Bergwiesen und Felsabhängen bei Stretinsk.

Juli 1893.

Regel citirt 1. c. als Autor seiner Varietät Turczaninow,
allein letzterer hat sie nicht benannt, sondern Fl. Baic. Dah. 1.

151 nur als „var. «." bezeichnet.

•) Vergl. Nr. 4, S. 132.
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— D. pecünatus Turcz. var. ß. Türe:. Fl. Haie. Dali. I. l")!!

Au steiiiigeu Ufern der Scliilka bei Moiia.styr in nur 2 Exem-
plaren getiindcm. Juni 1880.

')n8. Sisumlrium Sophia L. Au den wüsten Orten „Darasuu" bei

Neiischin.sk. Juli 1891.

;^')'J ;i. J'J)\i/simuni altainan C. A. Mey. — In Beri^wiesen am Neriscli-

fiusse bei Nertscbinsk selten. Juni 1890.

Lockerrasig, ästig, ausdauernd ; Kelchblätter bleichgrün,

Petala schwefelgelb.

:5r)'Jb. E. Änilr^ejoicskianion Bess., saltim Turcz. Fl. Haie. I. IGO
bis 161. Unter dem vorigen, — Zweijährig, unverzweigt, steif

aufrecbt, der Kelch grün, an der Spitze violett, Petala dotter-

gelb, die Blütenstiele kürzer als der Kelch, der (iriffel jedoch

doppelt länger als die Schötchenbreite beträgt.

217. E. chelranthoides L. — An schattigen feuchten Waldstellen

bei Nertschinsk. Juni 1889.
2(t;l. Cainelina sativa Crantz, saltim Ledeb. Fl. ross. et Turcz. Fl.

Baic. Dah. In Getreidefeldern bei Nertschinsk. Juli 18>!9.

-101. (1 microcarpa Andiz. In Brachfeldern und Saaten um Nertschinsk.

Juli 1892.

4()2. Capsella Bursa pastoris Mönch. An wüsten Orten in Ner-
tschinsk. Die petaloide Form. Juli 1892.

2r^l. Lepidhim mitTatähum Ledeh. An wüsten Orten in Nertschinsk

gemein. Juli 1889. Die rothe Blütenfarbe ist nicht constant,

sondern oft ganz bleich oder durch weiss ersetzt.

r)45. Brassica cavtpestris L. Unter der Saat um Nertschin.sk.

Juli 1891.

VII. Violaceae DC.

112. Viißla piiinat<i L. y- dissecta lus. h) pahescens Regel PI. Kadd.
Nr. 2.51; V. pinnata var. ß. Txircz. Fl. Baic. Dah. — In Berg-
wiesen und Steppen um Nertschin.sk. Juni 1891.

40. V. dactyloides Roem. Schult. Auf Bergabhängen am Schilka-

flusse, in Gebüsch, selten. Juni 1889.

21. V. Gmeliniana Koem. Schult. «. hispida Ledeb. — Auf Hügeln,
in Weiden und an Waldrändern bei Nertschinsk. 30. Mai 1889.

8G. V. Patrinii DC. «. typicu Regel PI. Radd. 1. c. p. 475. In

sumpfigen Gebüschen an der Nertsch bei Nertschinsk. Juni 1889.

00. r. variegata Fisch, a. typica Regel PI. Radd. 1. c. p. 476,
Tab. VI. Fig. 1 . — Auf fruchtbaren Bergabhängen am Schilka-

flusse, im Gebüsch. Juni 1889.

343. F. mirahilis L. ß. suhglahra Ledeb. Fl. ross. I. 251, V. mir.

a. typira lus. b) sid><ilahra Regel PI. Radd. 1. c. Nr. 260. In

Bergwäldern und Gebüschen bei Sinitschicha. Mai 1891.
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VIII. Parnasskiceae.

420. Parnassia palustris L. In nassen Wiesen um Nertschinsk.

August 1892. Ist von der mitteleuropäisclien Form nicht zu

unterscheiden.

IX. JPolygalaceae Juss.

153. Poliigala sihirica L. y. tenuifoUa Regel PI. Radd. 1. c. p. 521,

F. tenuifoUa Willd., Turcz. FI. Baic. Dah, — Verbreitet auf

Bergabhängen bei Nertschinsk. Juni 1889.

X. Sileneae DC.

535. Diantims superhiis L. ß. ruhicundus Seringe, Turcz. Fl. Baic.

Dah. I. 198. In Waldwiesen um Darasun bei Nertscliinsk.

Juli 1891.

1()3 c. ex parte, 2G4b, 264 c ex parte. D. dentosus Fisch., = D. Se-

guierii a. asper Regel PI. Radd. no. 275, pag. 524. die niedrigen,

vielblütigen, vielstengeligen Formen mit schmalen, abstehen-

den Hüllblättchen. Auf Bergabhängen an der Nertsch, Juni

1889 (no. 163 c p. p.) und in Steppen bei Nertscliinsk in

Menge. Juli. August 1889 (no. 264b und 264 c p. p.).

Die Nelken aus der Verwandtschaft des D. Seguierii

Vill. bilden eine bekannt schwierige Gruppe der Gattung

Dianthus. Insbesondere gilt dies aber von den dahurischen

Formen dersellten. In der Literatur besteht hierüber bereits

ein Chaos zu verschiedenen Namen verdichteter Meinungen,

deren Urgrund aber nur darin zu suchen ist, dass den Autoren

theils nur einzelne Eudformen oder nur Formen verschiedener

Standorte vorlagen. Bestimmt man jedoch viele Exemplare

von einem und demselben Standorte, so ist man sehr bald

da])ei. die veischiedenen Formen oft am selben Stengel ver-

eint zu sehen, jedenfalls findet man die zur Unterscheidung

der einzelnen Formen (jeden Ranges) von den Autoren be-

nützten Merkmale in der verschiedensten Weise miteinander

corabinirt. Ich habe mich bei der Bestimmung dieser Nelken

frülier an Ledebour gehalten, finde aber nachträglich, dass

die von Regel 1. c. vorgenommene Sichtung zu viel natür-

licher umschriebenen Formen führt, und habe mich in der

vorliegenden Aufzählung also dem letzteren Autor (mit Be-
scliränkungen ! ) angeschlossen. So kommt es, dass ich hier

auf Grund der eingangs hervorgehobenen Merkmale als D. den-

tosus Fisch. Formen vereine, die ich unter die Namen D. pra-

tensis, JJ. ruihenicifs und D. versicolor früher selbst aufgetheilt

hatte. Ich füge jedoch bei, dass no. 264 b eine ausgesprochene

Uebergangsform zur folgenden Form ist; ihre Stengel sind

nicht mehr aufsteigend, sondern aufrecht, die Blätter etwas

breiter, die Hüllscliuppen nur melir zum Theile abstehend,

theilweise jedoch schon angedrückt. Da nun bei letzterer
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AliäiuleruiifT aiu'li Tiidividiion mit sclir laugen HiilLscliiiiipcn

(von Kelcliliinge) vorkommen, so bilden dii'se zugleich liinde-

glieder zu D. pratensis.

L!(i4 c. pr. pte. 7>. versicolor Fiscb. == U. Siyuierii ß. sif/i'((ti<-ii.s

a. comiiiviiis Kegel 1. c. no. 275. pag. 525. — In Steppen bei

Nertscbinsk. Juli. August ISSO.

Unter ß. si/lvoticus meint Regel alle mit angedrückten

Hiillscbuppen verseliene Formen, und zu a. cunununis ge-

boren nacb ibm jene davon, die breite Blätter baben (lanzettlicbe

und lineal-lanzettlicbe gegen die linealen der anderen P'ormeii),

gleicbviel ob die Hiillscbuppen kurz oder lang sind. leb bc-

Sfbränke jedocb diesen Namen auf jene Formen, deren Hiill-

scbuppen etwa die halbe Länge des Kelches erreichen und

wähle hiefür den Xamen D. versicolor Fisch, unter den vielen

zu Gebote stehenden aus. Die Formen mit langen Hüll-

schuppeu (von Kelchlänge) dagegen vereine ich nun alle unter

dem Namen D. prateusis MB. Sie sind in Daburien jedoch

sämmtlich ziemlich, theilweise sogar verhältnismässig sehr

breitblättcrig, und würden im Sinne liegeTs also ebenfalls

zu dessen lus. ci. cotvmtoiis gehören; docb scheint mir dies

der Natur weniger entsprechend zu sein, als wie ich nun vor-

gehe. Vielleicht wird man jedocb später den Namen ,.prat('n.<!is"'

für die westlichen, scbmalhlätterigen Formen dieser Yerwaiidt-

scbaft allein zu reserviren liaben und die breitblätterigen daburi-

schen Formen anders nennen müssen.

l()3a und b. 103 c pro parte, 264 a. £>. pratensis MB. — Berg-

aldiänge an der Nertscb, Juni (163 a, b und c) und in

Steppen bei Nertscbinsk. Juli. August LSSO (2(54 a). Hievon

sind lt»3a und c grossblütige. liobe (30—40 cm), schlanke

Formen, 264 a grossblütbig. niedrig (12— 18 cm), endlich

163 b kleinblütig, hochwüchsig. Auch hier ist also Gelegen-

heit zur Unterscheidung vieler F'ormen gegeben.

r.KS. Oypsophila dahurira Turcz. in Led. Fl. ross. 1. 204. — In

Steppen und Beigwiesen bei Nertscbinsk in grosser Menge:

Juli 1880.

Die meisten P]xemplare haben Blumenblätter von etwa

7 mm Länge und Blätter von 3- 6 mm Breite; es komiiicii

aber auch Individuen mit noch grösseren Blüten und noch

breiteren Blättern vor. nämlich: Fetaleiibinge 11 mm. iJlatt-

breite bis 8 mm.
SOa. Sileiie Jenisseia Steph. a. vniiaris Turcz. Fl. Baic. Dali. I.

204. Auf steinigen l?ergabliängen bei Nertscliinsk; Juni 1880.

^<)b. cadein p. latifolia Turcz. 1. c, I. 205. Mit der vorigen.

Zwischen den breitesten IHätteni dieser Varietät (6 mm) und

den schmälsten der vorlienannten d mm) gibt es alle mög-
lichen Uebergänge. (Korts,.tzM,,^ iv.i-t
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